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Elfmal aufs Podium
Leichtathleten der LG Hersbrucker Alb glänzen bei „Mittelfränkischer“

ZIRNDORF (bb) –
Dank der Corona-Lo-
ckerungen durch die
Regierung gab es nun
doch eine Bezirksmeis-
terschaft für Leichtath-
leten der Klassen U16
und U14. Als Ausrich-
ter stellte der TSV Zirn-
dorf in kurzer Zeit ein
reduziertes Programm
auf die Beine. Bei der
Terminwahl blieb den
Verantwortlichen al-
lerdings kein großer
Handlungsspielraum,
so dass die Meister-
schaften mitten in die
Ferienfielen,wassich in
einigen Teilnehmerfel-
dern widerspiegelte.

Auch von der LG
Hersbrucker Alb waren
deshalb nur sieben
Teilnehmer am Start –
mit insgesamt sechs Ti-
teln und weiteren fünf
Podestplätzen konnte
sich die Ausbeute bei hochsom-
merlichen Temperaturen über 34
Grad dennoch sehen lassen.

Unerwarteter Titel

So holte sich Sven Buchwald (TV
Hersbruck) wenig überraschend
mit 1,63 Meter den Titel im Hoch-
sprungderM15.Nichterwartetwar
sein Sieg im Speerwerfenmit Best-
leistung von 35,25m, demderHers-
brucker noch einen zweiten Platz
im Weitsprung mit Bestweite von
5,46m folgen ließ.

Lennart van Haßelt (SC Engel-
thal) holte sich mit dem Speer
(33,69m) den dritten Platz. Noch
bessermachte er es über 800m, wo
er sich in Bestzeit von 2:11 Minu-
ten den Vizetitel sicherte und da-
mit auch die Qualifikation für die
Bayerische Meisterschaft in der
Tasche hat. Platz fünf in Bestzeit
von 12,56 Sekunden wurde es noch
über 100m.

Sein Ziel, im Weitsprung die fünf
Meter zu knacken, verfehlte Jan-

Luis Knisch
(TV) als Vier-
ter der Ju-
gend M14 mit
acht Zenit-
metern ganz
knapp. Im
Hochsprung
machte er es
mit persönli-
chem Rekord
von 1,55m als
Dritter deut-
lich besser.
Über 800m
wurde er
noch Fünfter
in 2:24 Minu-
ten. Theo
Lindner (TV)
erreichte in
seinem ers-
ten 800m-
Lauf als
Neunter mit
guten
2:32min das
Ziel, den
Weitsprung
beendete er
als Siebter.

Einen Rang schlechter platzierte
sich bei den 13-Jährigen Finn Sör-
gel (SCE) über 75m mit persönli-
chem Rekord von 11,03 Sekunden.
Im Speerwerfen überzeugte er als
Sechster mit 26,68m.

Bester Athlet in der Klasse M12
war Linus Schmidt (SV Hohen-
stadt) mit gleich drei Titeln. Nach
seinen überragenden 1,54m im
Hochsprung beimMeeting in Wen-
delstein gestaltete er bei den Be-
zirkstitelkämpfen als einziger
Teilnehmer seine Höhen selbst.
1,40m und 1,45m meisterte er oh-
ne Probleme, die 1,50m waren an
diesem Tag jedoch (noch) zu hoch.
Schwierig gestalteten sich das
Speerwerfen und der Weitsprung,
diebeideparallel stattfanden.Aber
auch diesen Spagat meisterte er
und gewann mit tollen 33,96m und
4,66m souverän.

Mona Müller (TV) holte Titel
Nummer sechs für die LG im
Speerwerfen mit 22,61m. Im Hoch-
sprung schaffte sie mit 1,30m als
Dritte ebenfalls den Sprung aufs
Treppchen. Nicht gut zurecht kam
sie dagegen im Weitsprung mit
3,97m und Platz sechs.

Gleich dreimal ganz oben auf dem Siegertreppchen stand Linus Schmidt: Im Hochsprung dank über-
ragender 1,54 Meter, dazu noch im Weitsprung und im Speerwerfen. Fotos: B. Buchwald

Neben den Titeln im Hochsprung und im Speerwerfen holte sich Sven Buch-
wald im Weitsprung noch Silber – mit neuer Bestweite von 5,46 Metern.

Machte mit ihrem Sieg im Speerwerfen das halbe
Titel-Dutzend voll: Mona Müller.

ZAHLENSPIEGEL

FUSSBALL
1.Mannschaften: Vorbereitungs-
spiele: FC Schnaittach III - SpVgg Sit-
tenbachtal II verl., SG Oberes Pegnitztal
- SV Laufamholz 0:1, SpVgg Weigen-
dorf/Hartmannshof II - TSV Königstein II
3:0, SpVgg Weigendorf/Hartmannshof -
TSV Königstein 0:2, SpVgg Sittenbachtal
- SV Moggast abg., DJK Ensdorf II - SV
Etzelwang 2:4.

Reicht dieses 6:3?
Tennis: Herren des SVA trotz Sieg noch nicht Meister

ALTENSITTENBACH – Im Sai-
sonfinale gegen den FSV Weißen-
brunn haben die Tennisherren des
SV Altensittenbach ihre Stärke
einmal mehr unter Beweis gestellt
und den Tabellendritten zu Hause
klar mit 6:3 geschlagen. Ob der
vierte Saisonsieg zum Meistertitel
reicht, ist noch offen.

Die Sonne brannte an dem Tag
gnadenlos.Beiüber30Gradgalt es,
klaren Kopf zu behalten, immer
genügend zu trinken und jedes
Stückchen Schatten zu nutzen.
UnddieGastgeber legtengleich los
wiedieFeuerwehr–MarcoSchmidt
(Position 5) gewann sein Einzel
gegen Kevin Kuhn mit 6:2 und 6:3
ebenso deutlich wie Florian Hart-
mann (4) seines gegen Johannes
Höll (6:3, 6:2) und Jan Schmidt (2)
das Duell mit Fabian Gottschalk
(6:1, 6:1).

Mit dem klaren 3:0 im Rücken,
konnte die zweite Runde der Ein-
zel etwas freier im Kopf begonnen
werden. Holger Hense unterlag
hier Thomas Weiß mit 2:6 und 3:6.
Auch Philipp Zinner – der seine
bislang vier Matches in dieser
Spielzeit samt und sonders sou-
verängewonnenhatte–mussteden
schwierigen Bedingungen Tribut
zollen. Nach einem 6:4 im ersten
Satzgaberdenzweitentrotzdreier
Matchbälle unglücklich mit 6:7 ab
und zog schließlich im Match-Tie-
breakmit 5:10 den Kürzeren. Doch
Daniel Kaiser hatte seinen Gegner
Andreas Hirschmann unter Kon-
trolle und holte mit 6:1, 6:2 den
wichtigen vierten Matchpunkt für
den SVA.

Altensittenbach brauchte so nur
noch eines der drei anstehenden
DoppelzumSieg–dochdaswargar
nicht das Ziel, weil nur mit einem
Endstand von 7:2 der Meistertitel
vorzeitig fix gemacht werden
konnte. Denn der Tabellenzweite
SC Engelthal tritt noch beim
Schlusslicht SC Großschwarzen-
lohe an. Mit einem 9:0 könnte En-
gelthal demSVAnoch denPlatz an
der Sonne streitig machen.

Konditionsbedingt ließ Philipp
Zinner demKapitän derHerren 40,

Christian Stingl, den Vortritt im
Doppel. Keine Schwächung des
Teams, wie sich herausstellen soll-
te. Im „Captains-Doppel“ mit Flo-
rian Hartmann dominierte Stingl
die Gegenüber Höll und Stummer
klar mit 6:0 und 6:2. Auch Holger
Hense und Jan Schmidt spielten
ihre Stärken aus und gewannen
deutlich mit 6:2, 6:0 gegen Thomas
Weiß und Kevin Kuhn.

So musste das Doppel auf Platz
drei mit Marco Schmidt und Da-
nielKaiserüberdenvorzeitigenTi-
telgewinn entscheiden. Doch die
beiden mussten den sehr engen

ersten Satz im Tiebreak abgeben.
In der prallen Sonne schwanden
sowohl Kraft als auch Konzentra-
tion aller Spieler, die Altensitten-
bacher erzwangen aber mit einem
6:4 den Match-Tiebreak. Hier frei-
lichmachte sich der taktischeKniff
der Gäste bemerkbar, die den an 2
gesetzten Gottschalk ins „Dreier-
doppel“ beordert hatten – undWei-
ßenbrunn setzte sich 10:8 durch.

Das war zwar der erhoffte Ta-
gessieg, aber die Feierstimmung
war etwas gedämpft. Erst am 13.
September bekommen die Alten-
sittenbachernunGewissheit, obsie

Meister der Kreisklasse 3 sind. Ein
9:0 für Engelthal ist hier nicht aus-
zuschließen. Eines ist aber bereits
jetzt gewiss: Die SVA-Herren sind
eine starkeMannschaft. Bereits für
den Winter haben sie ein Herren
4er-Team gemeldet.

DasTeamderTennisherrendes SVAltensittenbach (von links nach rechts):HolgerHense, FlorianHartmann,Daniel Kai-
ser, Marco Schmidt, Jan-Niklas Schmidt, Philipp Zinner. Foto: privat

Herren: Kreisklasse 3 Ost: SV Altensit-
tenbach - FSV Weißenbrunn 6:3 (14:6).

1. SV Altensittenbach 5 8:2 35:10
2. SC Engelthal 4 6:2 26:10
3. FSVWeißenbrunn 5 6:4 26:19
4. FC Reichenschwand 4 2:6 12:24
5. TSV Lauf 4 2:6 9:27
6. SC Großschw'lohe 4 2:6 9:27

VORSCHAU

FUSSBALL
1.Mannschaften: Vorbereitungs-
spiele: FC Schnaittach III - SpVgg Sit-
tenbachtal II (Dienstag, 11.8., 19 Uhr),
FC Ottensoos - SV Henfenfeld (Mitt-
woch, 12.8., 19 Uhr).
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